
569580-2026 Page 1/12

See the notice on TED website

569580-2026 - Competition
Germany – Repair and maintenance services of gas-detection equipment – Rahmenvereinbarung 
Wartung PID Phocheck Tiger
OJ S 158/2026 18/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des 
Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI
Email: B19.11@bescha.bund.de
Legal type of the buyer: Central government authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarung Wartung PID Phocheck Tiger
Description: Rahmenvereinbarungen über die Wartung von Photoionisationsdetektoren 
"PhoCheck Tiger"
Procedure identifier: d0c2be2e-a6d6-48f4-8804-1862f4b6735f
Internal identifier: B 19.11 - 0241/26/VV : 1
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50413100 Repair and maintenance services of gas-detection 
equipment

2.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country

2.1.3.  Value
Maximum value of the framework agreement: 1 440 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 2
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 2

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/569580-2026
mailto:B19.11@bescha.bund.de
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2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Nachweis gemäß 
Vergabeunterlagen

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Rahmenvereinbarung über die Wartung von PID "PhoCheck Tiger"
Description: Die Höchstmenge der Rahmenvereinbarung Los 1 beträgt 1000 Wartungen. Bei 
Verlängerung der Vertragslaufzeit um 24 Monate auf insgesamt 72 Monate wird die 
Höchstmenge um 50 % auf insgesamt 1500 Wartungen erhöht. Die Schätzmenge entspricht 
der Höchstmenge. Die Leistungen der Rahmenvereinbarung Los 1 können von folgenden 
Behörden und Einrichtungen bestellt werden: Die im Rahmen der Bundesauftragsverwaltung 
für den Bund handelnden und zum Abruf aus dem KdB berechtigten 
Katastrophenschutzbehörden der folgenden Länder: ● Die Katastrophenschutzbehörden 
Baden-Württembergs, das sind gem. § 4 LKatSG BW: die unteren Verwaltungsbehörden als 
untere Katastrophenschutzbehörden (Bürgermeisterämter der Stadtkreise und 
Landratsämter); die Regierungspräsidien als höhere Katastrophenschutzbehörden; das 
Innenministerium als oberste Katastrophenschutzbehörde. ● Die Katastrophenschutzbehörden 
Berlins, das sind gem. § 3 KatSG Berlin: die Ordnungsbehörden, die nachgeordneten 
Ordnungsbehörden und die Sonderbehörden, die für Ordnungsaufgaben zuständig sind, sowie 
die Polizei. ● Die Katastrophenschutzbehörden Brandenburgs, das sind gem. § 2 BbgBKG: 
die Landkreise, die kreisfreien Städte und das Land. ● Die Katastrophenschutzbehörden 
Nordrhein-Westfalens, das sind gem. § 2 BHKG NRW: die Landkreise, die kreisfreien Städte 
und das Land. ● Die Katastrophenschutzbehörden von Rheinland-Pfalz, das sind gem. § 2 
Abs. 1 LBKG Rh-Pf: die Landkreise, die kreisfreien Städte und das Land. ● Die 
Katastrophenschutzbehörden des Saarlands, das sind gem. § 2 Abs. 2 SBKG: die Landkreise, 
der Regionalverband Saarbrücken und das Land. ● Die Katastrophenschutzbehörden 
Sachsen-Anhalts, das sind gem. § 2 KatSG-LSA: die Landkreise und kreisfreien Städte als 
untere Katastrophenschutzbehörden; das Landesverwaltungsamt als obere 
Katastrophenschutzbehörden; das Ministerium des Innern als oberste 
Katastrophenschutzbehörde. ● Die Katastrophenschutzbehörden des Freistaates Thüringen, 
das sind gem. § 2 Abs. 1 ThürBKG: die Landkreise, die kreisfreien Städte und das Land. ● Die 
folgenden Standorte der Analytischen Task Force (ATF) des Bundes: Landeskriminalamt 
Berlin, KTI 23; Berufsfeuerwehr Dortmund; Berufsfeuerwehr Essen; Berufsfeuerwehr Köln; 
Berufsfeuerwehr Mannheim; ● Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK); ● Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW); ● Inspekteur der Bereitschaftspolizeien 
der Länder (IBPdL); ● Beschaffungsamt des Bundesministeriums des Innern (BeschA)
Internal identifier: LOT-0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50413100 Repair and maintenance services of gas-detection 
equipment
Options: 
Description of the options: Die Auftraggeberin hat das Recht, die Rahmenvereinbarung 
einmalig um 24 Monate auf insgesamt 72 Monate zu verlängern.

5.1.2.  Place of performance
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Country: Germany
Anywhere in the given country

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 48 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: %string%VOL_BESCHAFFUNGSAUFTRAG%
optionsrechte?losnummer=1% $

5.1.5.  Value
Maximum value of the framework agreement: 720 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: Mit der 
ausgeschriebenen Rahmenvereinbarung soll die Gerätewartung für einen Zeitraum von mehr 
als 4 Jahren abgedeckt werden können, da die erwartete Nutzungsdauer der Geräte 4 Jahre 
überschreitet.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice, Procurement Document
Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Referenzen: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit reichen Sie bitte eine Liste mit mindestens zwei geeigneten Referenzen in 
Bezug zur gegenständlichen Leistung ein. Stellen Sie Ihre Leistungsfähigkeit für den 
Auftragsgegenstand und Ihre hierfür relevanten Erfahrungen anhand der Referenzen dar. Zu 
den Referenzen sind folgende Angaben zu machen: ● Beschreibung der ausgeführten 
Leistungen und Angabe des PID-Modells, ● Wert des Auftrages, ● Zeitraum der 
Leistungserbringung, ● Angabe der zuständigen Kontaktstelle bei der Auftraggeberin der 
Referenz mit Anschrift und Kontaktdaten. Darüber hinaus gelten die folgenden Anforderungen 
an die benannten Referenzen: Der Bieter muss über ausreichende Erfahrungen hinsichtlich 
der Instandhaltung tragbarer, nicht ortsfester PID verfügen. Notwendige Bedingung, um im 
vorliegenden Verfahren als geeignet eingestuft zu werden, ist daher die Benennung von 
Referenzaufträgen, die folgende Anforderungen erfüllen: Referenzaufträge ● von mindestens 
zwei verschiedenen Auftraggebern (pro Auftraggeber ist eine geeignete Referenz 
ausreichend, d. h. insgesamt sind mindestens 2 Referenzen erforderlich) ● über 
Instandhaltungsleistungen (Wartung, Kalibrierung oder Reparatur) ● für tragbare, nicht 
ortsfeste PID ● Die Referenzen dürfen nicht älter als fünf Jahre sein (gerechnet vom Datum 
der letzten Leistungserbringung im jeweiligen Referenzprojekt bis zum Tag der 
Auftragsbekanntmachung/Veröffentlichung). Die genannten Referenzprojekte müssen 
grundsätzlich abgeschlossen sein. Ein nicht vollständig abgeschlossenes Referenzprojekt 
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kann mit entsprechender Erläuterung benannt werden, wenn es mit seinem bereits 
abgeschlossenen Teil die Referenzanforderungen erfüllt. Sofern es sich um Referenzen 
handelt, die noch nicht abgeschlossen wurden, ist der bisher erreichte Leistungsstand 
anzugeben. Das Beschaffungsamt des BMI entscheidet sodann nach pflichtgemäßem 
Ermessen über die Anerkennung dieser Referenz. Noch nicht realisierte Leistungsstände 
können nicht berücksichtigt werden. Für die Referenzen ist das Formular "Vordruck 
Referenzen" zu verwenden. Es braucht sich nicht zwingend um Instandhaltungsleistungen für 
den PID PhoCheck Tiger zu handeln. Instandhaltungsleistungen für PID eines anderen Typs / 
Herstellers sind ebenfalls zulässig, sofern es sich um tragbare, nicht ortsfeste PID handelt. Es 
sind nur zwei Referenzen gefordert. Es ist Ihnen unbenommen, weitere Referenzen zu 
benennen. Da das Austauschen einer fehlerhaften Referenz durch eine nach Ende der 
Angebotsfrist nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht möglich ist und in den 
entsprechenden Fällen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt das 
Beschaffungsamt des BMI, eine Liste von weiteren als bedingungsgemäß betrachteten 
Referenzen einzureichen. Das Beschaffungsamt des BMI behält sich darüber hinaus vor, die 
angegebenen Referenzen durch Rückfrage bei den in den Referenzen genannten 
Ansprechpersonen zu verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, können 
zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Sofern Sie aus berechtigten 
Geheimhaltungsgründen geforderte Angaben nicht machen können, teilen Sie diese Gründe 
mit dem Angebot dem Beschaffungsamt des BMI mit und legen Sie einen anderen geeigneten 
Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit vor. Das Beschaffungsamt des 
BMI entscheidet sodann nach pflichtgemäßem Ermessen über die Anerkennung des 
Alternativnachweises. Ein Nachfordern und Beibringen eines anderen (geeigneteren) 
Nachweises ist nach dem Ende der Angebotsfrist aus vergaberechtlichen Gründen nicht mehr 
möglich. Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie sofern es Ihnen z. B. aus 
Geheimhaltungsgründen nicht möglich ist, den konkreten Auftragswert anzugeben, den Wert 
des Auftrags auch in Margen angeben können (bspw. > 100.000 € oder zwischen 100.000 und 
200.000 €).

Criterion: Technicians or technical bodies to carry out the work
Description of selection criterion: Anzahl der gemäß Merkblatt T 021 BG RCI befähigten 
Mitarbeiter: Der Bieter muss über mindestens 3 Mitarbeiter verfügen, die er für die vorliegend 
ausgeschriebenen Wartungen einsetzen kann und die bezüglich der zu wartenden PID 
PhoCheck Tiger die Anforderungen des Abschnitts 11.3 Befähigte Personen des Merkblatts T 
021 Gaswarneinrichtungen und -geräte für toxische Gase/Dämpfe und Sauerstoff der 
Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie (BG RCI) erfüllen. Diese 
Anforderung gilt unabhängig davon, ob der Bieter ein Angebot für ein oder für beide Lose 
abgibt. Die Anzahl entsprechender Mitarbeiter ist im Angebot anzugeben. Hierzu nutzen Sie 
bitte den Vordruck Anzahl gemäß Merkblatt T 021 BG RCI befähigter Mitarbeiter.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit ist der Jahresnettoumsatz für das letzte Geschäftsjahr anzugeben. Der 
Jahresnettoumsatz muss mindestens 240.000 EUR pro Jahr betragen. Diese Anforderung gilt 
unabhängig davon, ob der Bieter ein Angebot für ein oder für beide Lose abgibt. Zur Angabe 
des Jahresumsatzes ist das Formular "Angabe zur Unternehmensgröße und -umsatz" zu 
verwenden. Sofern Sie aus berechtigten Gründen die Unterlagen nicht beibringen können, 
teilen Sie diese Gründe im Angebot dem Beschaffungsamt des BMI mit und legen Sie einen 
anderen geeigneten Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit vor. Das 
Beschaffungsamt des BMI entscheidet sodann nach pflichtgemäßem Ermessen über die 
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Anerkennung des Alternativnachweises. Ein Nachfordern und Beibringen eines anderen 
(geeigneteren) Nachweises ist nach dem Ende der Angebotsfrist aus vergaberechtlichen 
Gründen nicht mehr möglich.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Siehe Vergabeunterlagen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=883642

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=883642
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 21/09/2026 11:30:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 57 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Siehe Vergabeunterlagen.
Information about public opening: 
Opening date: 21/09/2026 11:31:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Unternehmen haben einen Anspruch auf Einhaltung der 
bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=883642
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=883642
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=883642
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öffentlichen Auftraggeber, Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Beschaffungsamt 
des BMI (BeschA). Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gegenüber dem BeschA zu rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Verstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem BeschA gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt das BeschA dem 
Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb 
von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der 
Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Bieter, deren Angebote für den 
Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 
GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser 
Information durch das BeschA geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch das BeschA. Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an 
die Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Straße 16, 53113 
Bonn zu richten. Hinweis: Das BeschA ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern, vertreten 
durch das Beschaffungsamt des BMI
Organisation receiving requests to participate: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch 
das Bundesministerium des Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Rahmenvereinbarung über die Wartung von PID "PhoCheck Tiger"
Description: Die Höchstmenge der Rahmenvereinbarung Los 2 beträgt 1000 Wartungen. Bei 
Verlängerung der Vertragslaufzeit um 24 Monate auf insgesamt 72 Monate wird die 
Höchstmenge um 50 % auf insgesamt 1500 Wartungen erhöht. Die Schätzmenge entspricht 
der Höchstmenge. Die Leistungen der Rahmenvereinbarung Los 2 können von folgenden 
Behörden und Einrichtungen bestellt werden: Die im Rahmen der Bundesauftragsverwaltung 
für den Bund handelnden und zum Abruf aus dem KdB berechtigten 
Katastrophenschutzbehörden der folgenden Länder: ● Die Katastrophenschutzbehörden 
Bayerns, das sind gem. § 2 Abs. 1 BayKSG: die Kreisverwaltungsbehörden, die Regierungen 
und das Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr. ● Die 
Katastrophenschutzbehörden Bremens, das sind gem. VwV KatS-Org Bremen: Der Senator 
für Inneres als Landeskatastrophenschutzbehörde und als Ortskatastrophenschutzbehörden 
der Stadtgemeinde Bremen sowie der Oberbürgermeister der Stadt Bremerhaven als 
Ortskatastrophenschutzbehörde der Stadtgemeinde Bremerhaven. ● Die 
Katastrophenschutzbehörden Hamburgs, das ist gem. § 2 HmbKatSG: Die Freie und 
Hansestadt Hamburg. ● Die Katastrophenschutzbehörden Hessens, das sind gem. § 2 HBKG 
Hessen: die Landkreise, die kreisfreien Städte und das Land. ● Die 
Katastrophenschutzbehörden Mecklenburg-Vorpommerns, das sind gem. § 2 Abs. 1 LKatSG 
M-V: die Landkreise, die kreisfreien Städte und das Land. ● Die Katastrophenschutzbehörden 
Niedersachsens, das sind gem. § 2 Abs. 1 NKatSG: die Landkreise und kreisfreien Städten 
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sowie die Städte Cuxhaven und Hildesheim. ● Die Katastrophenschutzbehörden des 
Freistaates Sachsen, das sind gem. § 3 SächsBRKG: die Landkreise, die kreisfreien Städte 
und der Freistaat Sachsen. ● Die Katastrophenschutzbehörden von Schleswig-Holstein, das 
sind gem. § 3 LKatSG: die Landrätinnen und Landräte sowie die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister der kreisfreien Städte sowie die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister der 
Gemeinde Helgoland als untere Katastrophenschutzbehörde; das Innenministerium als 
oberste Katastrophenschutzbehörde. ● Die folgenden Standorte der Analytischen Task Force 
(ATF) des Bundes: Berufsfeuerwehr Hamburg; Berufsfeuerwehr Leipzig; Berufsfeuerwehr 
München; ● Bundeskriminalamt (BKA); ● Bundespolizei (BPOL); ● Wehrwissenschaftliches 
Institut für Schutztechnologien der Bundeswehr (WIS)
Internal identifier: LOT-0002

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50413100 Repair and maintenance services of gas-detection 
equipment
Options: 
Description of the options: Die Auftraggeberin hat das Recht, die Rahmenvereinbarung 
einmalig um 24 Monate auf insgesamt 72 Monate zu verlängern.

5.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 48 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: %string%VOL_BESCHAFFUNGSAUFTRAG%
optionsrechte?losnummer=2% $

5.1.5.  Value
Maximum value of the framework agreement: 720 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Additional information: Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: Mit der 
ausgeschriebenen Rahmenvereinbarung soll die Gerätewartung für einen Zeitraum von mehr 
als 4 Jahren abgedeckt werden können, da die erwartete Nutzungsdauer der Geräte 4 Jahre 
überschreitet.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice, Procurement Document
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Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Referenzen: Zum Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit reichen Sie bitte eine Liste mit mindestens zwei geeigneten Referenzen in 
Bezug zur gegenständlichen Leistung ein. Stellen Sie Ihre Leistungsfähigkeit für den 
Auftragsgegenstand und Ihre hierfür relevanten Erfahrungen anhand der Referenzen dar. Zu 
den Referenzen sind folgende Angaben zu machen: ● Beschreibung der ausgeführten 
Leistungen und Angabe des PID-Modells, ● Wert des Auftrages, ● Zeitraum der 
Leistungserbringung, ● Angabe der zuständigen Kontaktstelle bei der Auftraggeberin der 
Referenz mit Anschrift und Kontaktdaten. Darüber hinaus gelten die folgenden Anforderungen 
an die benannten Referenzen: Der Bieter muss über ausreichende Erfahrungen hinsichtlich 
der Instandhaltung tragbarer, nicht ortsfester PID verfügen. Notwendige Bedingung, um im 
vorliegenden Verfahren als geeignet eingestuft zu werden, ist daher die Benennung von 
Referenzaufträgen, die folgende Anforderungen erfüllen: Referenzaufträge ● von mindestens 
zwei verschiedenen Auftraggebern (pro Auftraggeber ist eine geeignete Referenz 
ausreichend, d. h. insgesamt sind mindestens 2 Referenzen erforderlich) ● über 
Instandhaltungsleistungen (Wartung, Kalibrierung oder Reparatur) ● für tragbare, nicht 
ortsfeste PID ● Die Referenzen dürfen nicht älter als fünf Jahre sein (gerechnet vom Datum 
der letzten Leistungserbringung im jeweiligen Referenzprojekt bis zum Tag der 
Auftragsbekanntmachung/Veröffentlichung). Die genannten Referenzprojekte müssen 
grundsätzlich abgeschlossen sein. Ein nicht vollständig abgeschlossenes Referenzprojekt 
kann mit entsprechender Erläuterung benannt werden, wenn es mit seinem bereits 
abgeschlossenen Teil die Referenzanforderungen erfüllt. Sofern es sich um Referenzen 
handelt, die noch nicht abgeschlossen wurden, ist der bisher erreichte Leistungsstand 
anzugeben. Das Beschaffungsamt des BMI entscheidet sodann nach pflichtgemäßem 
Ermessen über die Anerkennung dieser Referenz. Noch nicht realisierte Leistungsstände 
können nicht berücksichtigt werden. Für die Referenzen ist das Formular "Vordruck 
Referenzen" zu verwenden. Es braucht sich nicht zwingend um Instandhaltungsleistungen für 
den PID PhoCheck Tiger zu handeln. Instandhaltungsleistungen für PID eines anderen Typs / 
Herstellers sind ebenfalls zulässig, sofern es sich um tragbare, nicht ortsfeste PID handelt. Es 
sind nur zwei Referenzen gefordert. Es ist Ihnen unbenommen, weitere Referenzen zu 
benennen. Da das Austauschen einer fehlerhaften Referenz durch eine nach Ende der 
Angebotsfrist nachgereichte bedingungsgemäße Referenz nicht möglich ist und in den 
entsprechenden Fällen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt das 
Beschaffungsamt des BMI, eine Liste von weiteren als bedingungsgemäß betrachteten 
Referenzen einzureichen. Das Beschaffungsamt des BMI behält sich darüber hinaus vor, die 
angegebenen Referenzen durch Rückfrage bei den in den Referenzen genannten 
Ansprechpersonen zu verifizieren. Angaben, die einer Nachprüfung nicht standhalten, können 
zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Sofern Sie aus berechtigten 
Geheimhaltungsgründen geforderte Angaben nicht machen können, teilen Sie diese Gründe 
mit dem Angebot dem Beschaffungsamt des BMI mit und legen Sie einen anderen geeigneten 
Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit vor. Das Beschaffungsamt des 
BMI entscheidet sodann nach pflichtgemäßem Ermessen über die Anerkennung des 
Alternativnachweises. Ein Nachfordern und Beibringen eines anderen (geeigneteren) 
Nachweises ist nach dem Ende der Angebotsfrist aus vergaberechtlichen Gründen nicht mehr 
möglich. Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie sofern es Ihnen z. B. aus 
Geheimhaltungsgründen nicht möglich ist, den konkreten Auftragswert anzugeben, den Wert 
des Auftrags auch in Margen angeben können (bspw. > 100.000 € oder zwischen 100.000 und 
200.000 €).

Criterion: Technicians or technical bodies to carry out the work
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Description of selection criterion: Anzahl der gemäß Merkblatt T 021 BG RCI befähigten 
Mitarbeiter: Der Bieter muss über mindestens 3 Mitarbeiter verfügen, die er für die vorliegend 
ausgeschriebenen Wartungen einsetzen kann und die bezüglich der zu wartenden PID 
PhoCheck Tiger die Anforderungen des Abschnitts 11.3 Befähigte Personen des Merkblatts T 
021 Gaswarneinrichtungen und -geräte für toxische Gase/Dämpfe und Sauerstoff der 
Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie (BG RCI) erfüllen. Diese 
Anforderung gilt unabhängig davon, ob der Bieter ein Angebot für ein oder für beide Lose 
abgibt. Die Anzahl entsprechender Mitarbeiter ist im Angebot anzugeben. Hierzu nutzen Sie 
bitte den Vordruck Anzahl gemäß Merkblatt T 021 BG RCI befähigter Mitarbeiter.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz: Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit ist der Jahresnettoumsatz für das letzte Geschäftsjahr anzugeben. Der 
Jahresnettoumsatz muss mindestens 240.000 EUR pro Jahr betragen. Diese Anforderung gilt 
unabhängig davon, ob der Bieter ein Angebot für ein oder für beide Lose abgibt. Zur Angabe 
des Jahresumsatzes ist das Formular "Angabe zur Unternehmensgröße und -umsatz" zu 
verwenden. Sofern Sie aus berechtigten Gründen die Unterlagen nicht beibringen können, 
teilen Sie diese Gründe im Angebot dem Beschaffungsamt des BMI mit und legen Sie einen 
anderen geeigneten Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit vor. Das 
Beschaffungsamt des BMI entscheidet sodann nach pflichtgemäßem Ermessen über die 
Anerkennung des Alternativnachweises. Ein Nachfordern und Beibringen eines anderen 
(geeigneteren) Nachweises ist nach dem Ende der Angebotsfrist aus vergaberechtlichen 
Gründen nicht mehr möglich.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Siehe Vergabeunterlagen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=883642

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=883642
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 21/09/2026 11:30:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 57 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Siehe Vergabeunterlagen.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=883642
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=883642
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=883642
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Information about public opening: 
Opening date: 21/09/2026 11:31:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 1
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Unternehmen haben einen Anspruch auf Einhaltung der 
bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren gegenüber dem 
öffentlichen Auftraggeber, Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Beschaffungsamt 
des BMI (BeschA). Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gegenüber dem BeschA zu rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Verstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 
dem BeschA gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt das BeschA dem 
Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb 
von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der 
Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Bieter, deren Angebote für den 
Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 
GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser 
Information durch das BeschA geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch das BeschA. Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an 
die Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Straße 16, 53113 
Bonn zu richten. Hinweis: Das BeschA ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer 
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden 
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern, vertreten 
durch das Beschaffungsamt des BMI
Organisation receiving requests to participate: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch 
das Bundesministerium des Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI
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8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des 
Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI
Registration number: t:0049228996100
Postal address: Brühler Straße 3
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: B19.11@bescha.bund.de
Telephone: +49 22899610-2714
Fax: +49 2289961087-1000
Internet address: http://www.bescha.bund.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Central purchasing body awarding public contracts or concluding framework agreements for 
works, supplies or services intended for other buyers
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-7004
Official name: Vergabekammer des Bundes
Registration number: t:022894990
Postal address: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internet address: http://www.bundeskartellamt.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

mailto:B19.11@bescha.bund.de
http://www.bescha.bund.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice information

Notice identifier/version: 07d8cbf5-033b-4b82-9c67-67b959140ea7  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 17/08/2026 13:56:49 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 569580-2026
OJ S issue number: 158/2026
Publication date: 18/08/2026
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